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Tagesordnung
für die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
Montag den 8 Oktober cr Nachmittags 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
Nachbewilligung von Mitteln für die Beschaffung von
Mobilien zur gewerblichen Zeichenschule in der Olearius
Straße

2 Ueberlassung der Turnhalle in der Taubenstraßen Schule
an den Turn Verein Ule zu Uebungszwecken

3 Erwerb von Terrain vom Grundstück Mühlgraben 2o zur
Straße

4 Umänderung der Treppenaufgänge zu den Grabbögen
auf dem Stadtgottesacker

5 Hers ellung von Treppenaufgängen auf dem Nordfriedhofe
L Gcne lnigung einer Etat Ueberfchreitung beim Final Ab

schluffe der Hospitalknsse Pro 1887/88
7 Genehmigung d l O tsstatute betr Anlegung und Verä

derung von Straßen und Plätzen und Zahlung von Ka
nalanschlußgebühren

s Anlage einer Straße auf dem Taatz Vogler schen Grund
stuck an der Mersebnrgerstraße

S Festsetzung der Einheit für die Jakobsstraße
1 Herstellung des Trottoirs vor dem Gymnasium in der

Sophienstraße
11 Herstellung der über die Gerbersaale Projektirten Noth

brücke als dauernde Fußgängerbrücke
12 Bewilligung von Mitteln zu Reparaturen an den Gebäu

den des Ritterguts Beesen
13 Bewilligung von Mitteln zum Anstrich des eisernen Gitters

Bürgermädchenschule in der gr Steinstraße
14 Nachbewtlligung von Mitteln beim Etat der Arbeits

Anstalt

Geschlossene Sitzung
15 Definitive Anstellung eines Polizei Sergeanten
Der Vorsteher der Stadtverordneten Versammlung

Gneist

Aus der Stadt und Nmgckmg
Der Magistrat hat dem städtischen Ingenieur Bacher

Vorsteher der Tiefbau Abtheilung die Bezeichnung städ
tischer Oberingenieur verliehen

Aufnahme von Leichen Der Magistrat weist
in einer Bekanntmachung darauf hm daß die Aufnahme
einer Leiche in das Leichenhaus nach vorheriger Anmeld
ung bei dem betreffenden Inspektor gebührenfrei erfolgt

Perfonalveränderungen beim Königlichen
Oberbergamte in Halle a S im 3 Vierteljahre 1883
Der Bergassessor Netto wurde mit der einstweiligen Ver
waltung des Bergreviers Magdeburg beauftragt Der
Bergassessor Müller wurde als technischer Hilfsarbeiter
an die Königliche Bergmspektion zu Jbbenbüren im Ober
bergamtsbezirk Dortmund versetzt Die Bergbaubeflissenen
Deicke Bornhardt u Engelcke wurden zu Berg
referendaren ernannt

Kirchliche Wahlen Gestern Abend hatten sich
sine Anzahl Mitglieder der hiesigen Domgemcinde im kleinen
Saale des Neumarkt Schützenhauses zwecks Besprechung
über die demnächst stattfindende Neuwahl von Mitgliedern
des Presbyteriums und der Gemeinde Vertretung einge
fnnde Unter Vorsitz des Herrn SLadtrath a D Jordan
ging dieselbe schnell von Statten Ohne Ausnahme er
klärte man sich zur Wiederwahl der ausscheidenden Pres
byter der Herren Amtsrath Bartels Kaufmann Bäntfch
und Geh Regierungsrath Dryander sowie der ausschei
denden Gemeindevertretungsmitglieder der Herren Buch
händler Anton Conditor Booch Zimmermeister Schraep
ler Bergwerksdirektor Ziervogel Kaufmann Moritz Ren
bant Paege Fabrikant Most und Dr Rothstein bereit
und wird auch solche den übrigen Gemeindegliedern em
pfehlen

sN atio nalli beraler Verein In der ge
strigen Generalversammlung berichtete zunächst Hr Rechts
Mwalt Elze über die mit den Vertretern der beiden kon

servativen Parteien geführten Verhandlungen In der sich
daran schließenden Diskussion sprachen sich fast alle Redner
für ein Zusammengehen der Kartellparteien aus Nur von
einer Seite wurde die Wiederwahl der beiden bisherigen
Abgeordneten befürwortet Schließlich wurde nahezu ein
stimmig eine Resolution angenommen welche das Vorgehen
des Vorstandes billigt und denselben beauftragt energisch
für die Wahl der Herren Prof Dr Friedberg und Geh
Regierungsrath von Voß einzutreten

Munstgewerbe Verein In der gestern abge
haltenen Monatsversammlung die weniger zahlreich als
sonst besucht war sprach Herr Professor Dr Gosche über
die Minarets der islamitischen Länder jene schlanken
Thürme in der Architektur des Islam welche in Stock
werke abgetheilt sich an der Seite der Moscheen erheben
und von denen herab der Muezzin dem Volke der Stadt
die fünf Stunden des Gebets verkündet Nachdem der
Herr Vortragende darauf hingewiesen daß die Geschichte
der bei den Mohammedanern also dem religiösen Interesse
dienenden Bauten an die Leuchtthürme speziell den von
Alexandria anknüpfe daß eben die Anhänger des großen
Propheten von der Ansicht ausgingen daß weder in der Glocke
noch der Posaune ein so schöner Klang wie in der mensch
lichen Stimme liege um die Gläubigen aufzufordern ihr
Herz von der Erde hinauf zum Himmel zu erheben die
Minarets ferner gleichsam als nach der besseren Welt zei
gende Wegweiser betrachtet werden charakterisirte derselbe
die Abweichungen welche sich hinsichtlich der Architektur
jener Thürme in den einzelnen Ländern zeigen wo der
Islam geblüht und heute noch herrschend ist Zum
Schluß ward darauf aufmerksam gemacht daß der Mina
retstil auch für das übrige christliche Europa vielfache
Vortheile biete indem durch seine Anwendung bei Erricht
ung von Fabrikschloten das Monotone der letzteren was
auf das Auge gerade keinen wohlthuenden Eindruck aus
übe vermieden werden könne Bei der Befprechung
von Vorschlägen zu neuen Konkurrenzen war der Vorstand
der Meinung auch einmal Zu Konkurrenzen für wirkliche
Arbeiten zu greifen nicht blos solche für Projekte auszu
schreiben und sollen bei einzelnen Gewerben diesbezügliche
Anfragen erfolgen Herr Ingenieur Meifel gab bekannt
daß die beabsichtigte Einrichtung einer weiteren Abtheil
ung der gewerblichen Zeichenschule vorläufig jetzt noch
nicht verwirklicht werden könne da die Berathungen der
Regierung darüber noch nicht zu Ende geführt seien
Ausgelegt waren u A Darstellungen fämmtlicher im
Kunstgewerbemuseum zu Berlin aufbewahrten Bilderrahmen
der einzelnen Zeitabschnitte sonne ein Werk enthaltend
Ausstattungen vornehmer Wohnräume

Stadt Theater Für die Sonntag den 7 d Abends
stattfindende erste Aufführung des Käthchen von Heilbronn
an unserem Stadttheater finden täglich große Theaterproben
statt und wird das Ritterschauspiel an unserer Bühne unter
weitgehendster Zugrundelegung der Kleist schen Originalausgabe
zur Aufführung gelangen Von den zahlreichen Rollen des
Stückes nehmen in erster Linie das Käthchen zu dessen Dar
stellung Clara Piguet ausersehen wurde und der Graf vom
Strahl den Berthold Sprotte spielen wird das Hauptinteresse
in Anspruch Demnächst sind zu nennen die Rollen der Ku
nigunde von Thurneck dargestellt von Julia Behre des alten
Gottschalk den Edmund Doß und des Theobald Friede

born den Eugen Ludwig aufführen wird Zur Darstellung
des Kaisers wurde ilmar Geißler des Rheingrafen vom
Stein Erich Schmidt berufen Noch zu erwähnen sind die

Gräfin Helena welche Eleonore Mahr übertragen wurde
und der Ritter Flammberg den Eduard Wendt zur Dar
stellung bringt

Das Programm für das morgen stattfindende einmalige Gast
spiel der lÖjähngen Sängerin Niktta ist nun endgiltig dahin
festgestellt worden daß die Künstlerin folgende Pieeen ausführen
wird l vsd,vsni IWQ wräsr Arie aus Mozarts Hochzeit des
Figaro 2 Od Iu os Äi qvest Müuli, Arie aus Iiinäg ÄI L lm
raoullix von Donizetti Beides mit Begleitung des Orchesters 3

Echolied von Eckert mit Clavierbegleitung Es dürfte die That
sache interessiren daß Miß Nikita ihre diesjährige Tournse
mit dem morgigen Concert in Halle eröffnet denn erst am 11
d M tritt die Künstlerin in der Berliner Singakademie erst
malig auf

Schmiede Innung In der gestrigen Quartal
versammlung wurden 3 Meister in die Innung aufgenom
men 6 Lehrlinge aufgedungen und 6 zu Gesellen losge
sprochen Die Fachschule für die Lehrlinge der Jnnnngs
meister nimmt am 7 d Mts Nachmittags 2 Uhr in
der städtischen Volksschule Hermannstraße unter Leitung
des Herrn Thierarzt Fischer und zweier Jnnungsmeister
ihren Anfang die bisher in derselben erzielten Resultate
sind als befriedigende zu bezeichnen Der Antrag be
treffend die Unfallversicherung der Meister durch die In
nung zu bewirken wurde abgelehnt

fStellmacher Jnnung j In der gestern abgehal
tenen Quartalsversammlung wurden nach Ausnahme und
Lossprechung je eines Lehrlings zwei Revisoren zur Prüf
ung der Jahresrechnung gewählt

sDer Neubau der ersten Klein Kinder Be
wahranstalt im ehemals Wilke schen Garten in der
kleinen Klausstraße ist soweit vorgeschritten daß die Ein
weihung bezw Eröffnung der Anstalt am 1 November cr
erfolgen wird

Ueber den Einfluß des Detailhandels auf die
Preise und etwaige Mittel gegen ungesunde Preis
bildung sprach Prof Conrad Halle in den jüngst
abgehaltenen Sitzungen der Generalversammlung des Vereins
für Sozialpolitik Prof Conrad unterschied zwei Strömun
gen Die eine Strömung auf Erweiterung des Zwischenhan
dels finde ihre Stütze in der wachsenden Bequemlichkeit und
den wachsenden Ansprüchen des Publikums die letztere in der
unleugbaren Wahrheit d aß die Trennung des Produzenten vom
Konsumenten ein Abhängigkeitsverhältniß in sich schließe das
zu beseitigen man gewiß nicht ganz mit Unrecht bestrebt sei
Im internationalen wie im Binnenhandel sei man in der Jetzt
zeit bestrebt die direkteste Verbindung herbeizuführen die
Fabriken gingen im Allgemeinen dazu über durch Annoncen
Reisende und andere Mittel die Waaren direkt an den Konsu
menten zu bringen Sie wollten den Profit nach Möglichkeit
selbst haben übersähen aber dabei vielfach daß auch sie allein
das Risiko trügen Ganz anders machten es die Eng
länder Diese suchten das Risiko möglichst von sich abzu
wälzen Eine andere Strömung der Neuzeit sei noch die den
Arbeiter an dem Gewinn Theil nehmen zu lassen eine Ström
ung welcher er deshalb entgegenarbeite weil er es für weit
richtiger halte dem Arbeiter die sichere Stellung eines Beam
ten zu geben statt jene eines kleinen Unternehmers die stets
ein Risiko in sich schließe Der Vortragende ging sodann ins
Einzelne schildert an der Hand ihm zugänglich gewordener
Ziffern wie der Preiszuschlag in den verschiedenen Geschäfte
variirt und kommt zu dem Resultat daß eine Furcht vor Ueber
wuchexuug nicht begründet und eine Staatshülfe bei dieser
Frage unnöthig sei die Selbsthülfe gei üge hier vollständig
Er empfiehlt jedoch Verbesserung der Preisstatistik durch den
Staat soweit der Engroshandel in Betracht komme während
die Magistrate die Preise des Detailhandels feststellen sollten
Er empfiehlt ferner die Errichtung von Konsumvereinen und
Bekämpfung des Borgsystems Einer besonderen Betrachtuns
unterzieht Referent das Bäcker und Fleischer Gewerbe
Er plaidirte für schärfere Kontrole Errichtung von Staats
und Kommunalbäckereien und für Veröffentlichung der Preise
durch die Presse Hinsichtlich des Schlächtergewerbes geht die
Ansicht des Vortragenden dahin daß der Zwischenhandel hier
die Preise nicht unwesentlich vertheuere Die Fettviehpreise
seien um etwa 25 pEt zurückgegangen während die Fleischpreise
dieselben geblieben seien Er schloß damit daß eine allgemeine
Antwort nicht zu geben sei daß im Allgemeinen zwischen En
gros nnd Detailpreis ein Aufschlag von 20 pEt liege daß die
Preisstabilität im Kleinhandel am größten sei daß bet Beur
theilung der Detailpreise die Mißgunst der Menschen eine her
vorragende Rolle spiele fremder Gewinn werde über der
eigene Vortheil unterschätzt Eine Verallgemeinerung der Kon
sumvereine sei in hohem Maße wümchenswerth es sei jedoch
eine Illusion wenn man glaube daß sie die Zwischenhändler
zu verdrängen vermöchten

Jm Prinz Carlj fand gestern Abend die zweite
Vorstellung der Int e rn ati o n alen Va riöts T ruppe
statt Sie nahm es ist uns angenehm das sagen zu
können einen günstigeren Verlauf als die erste Er
öffnet wurde die Vorstellung durch ein Musikcorps circa
12 Mann unserer Reg Kapelle Da die Musik gut war
so konnte man es sich ichon gefallen lassen daß dieselbe
von der Truppe mehr in Anspruch genommen wurde als
es wohl hätte geschehen sollen Von den Mitgliedern der
Truppe begnügen wir uns für diesmal drei zu erwähnen
Es ist das zunächst der Spaten und Stelzentänzer Mr

Meine
fDer Hut als Briefkastens Herr X saß wie das Jll

Wiener Extrablatt erzählt kürzlich am Nachmittage in seinem
tammkaffee umgeben von einigen Freunden Das Gespräch

hatte sich nach mancherlei Wandlungen einer lebhaft geführten
Diskussion über die Vortheilhaftigkeit der gmenwärtig üblichen
Kopsbekleidung der Männer zugewendet Was da für und
wider vorgebracht wurde ist wenig interessant zu einer viel
spannenderen Wendung führte eine kleine anscheinend unwe
sentliche Handlung des Herrn X, der es für nöthig hielt seine
Meinung an dem eigenen Hut zu demonstriren Marqueur

einen Hut Der Ganymed brachte eilfertig das verlangte
Bekleidungsstück herbei und der Besitzer desselben schlug das
Kutter desselben hervor In diesem Augenblick fiel ein in Form
einer Einlage gefalztes dünnes Stück Papier aus dem Hute
und Herr X bückte sich instinktiv nach dem Papierstreifen Er
hsite ihn kaum in Händen als irgend ein Detail an demselben
Me Aufmerksamkeit erweckte Herr X faltete den Zettel aus
einander und mit Bestürzung sah ihn die Umgebung plötzlich
leichenblaß werden Er las Einiges aus dem Zettel und ver
ließ dann eilends das Kaffee ohne ein Wort der Aufklärung
zu sprechen Sie ließ aber nicht lange auf sich warten Schon
m nächsten Morgen hörten Geschäftsfreunde des Herrn X

eines Fabrikanten daß er am frühen Morgen im Geschäftsla
ge mit seinem Kompagnon einen sehr erregten Streit ge
führt hatte und Letzterer bald darauf aufgeregt die Büreaus
verließ Der Rest ist bald gesagt Der arme Herr X
Wte als Einlage in seinem Hute einen auf sehr lebhafte
Korrespondenz hindeutenden Liebesbrief des Kompagnons an
mne des X Gattin gefunden Der Geschäftstheilhaber ver
steckte offenbar zu gelegenen Augenblicken seine glühenden
Episteln in das Hutfutter des Herrn X und nun fiel es
diesem auch wie Schuppen von den Augen wie sorgsam sich
m hübsche junge Gattin jedesmal bei der Heimkunft ihres Ge

ahls betragen und wie sie sich s nicht hatte nehmen lassen
Rock und Hut des Müden selbst zu versorgen Die Folge

dieser modernsten Hutgefchichte ist eine Dopvelfcheidung von
Tisch Bett und eiserner Kasse Die Kompagnons separiren
sich und das Ehepaar das nicht mehr von einem Dache be
schützt wird wartet auf das Ergebniß der eingeleiteten gericht
lichen Schritte Und das hat der Hut als Briefkasten verbro
chen Mancher Neugierige wird wissen wollen wie dieser in
seiner Art vielleicht einzige Hut ausgesehen Böse Zungen
behaupten es sei ein runder Flachkops gewesen wie die
Hutmacher sagen

I Die Frauen in Amerikas nehmen wie wir wiederholt
bemerkten an den politischen Wahlkämpfen kräftigen Antheil
In Milwaukee Wisconsin hst sich ein weiblicher demokratischer
Wahlklub gebildet dessen Mitglieder an mehreren Abenden der
Woche zusammenkommen um sich von gewiegten und hübschen
Politikern männlichen Geschlechtes über die politischen Tages
sragen und die Grundsätze der demokratischen Partei unter
weisen zu lassen Kaffeetrinken und Strümpfestricken ist an den
Klubabenden nicht gestattet doch darf auf das Wohl von Cle
veland und Thurman nach beendeter Sitzung Bier getrunken
und getanzt werden Ebenso ernsthaft doch weniger aus
politischen Gründen verfolgt eine Dame vom Lande die Aus
sichten der Präsidentenwahl Zwei schwedische Farmer bei
Nebraska City Nebraska Namens Ole Johnson und Hans
Encklou machten nämlich kürzlich eine Wette auf das Ergeb
niß der Wahl in Form eines schriftlichen Uebereinkommens
welches mit beiderseitiger Zustimmung in die Hände eines ge
achteten Geschäftsmannes gelegt wurde Die Bestimmungen
dieses Abkommens sind folgende Im Falle Cleveland erwählt
wird tritt Johnson seine Gattin Johanna bedingungslos und
auf immer an Erickson ab wenn dagegen General Harrisott
Präsident werden sollte muß Erickson dem Johnson eine Kuh
im Werthe von fünfzig Dollars schenken Das Beste an
der Geschichte ist aber daß Frau Johnson inbrünstig auf die
Wiedererwählung Cleveland s hofft

sJn einer Gesellschaft in Londonj erzählte kürzlich
ein angesehener Rechtsanwalt Bei meiner ersten Verthei
digung war ich sehr nervös mein Klient war ein mißrathenes

i Subjekt wenn auch aus guter Familie Wer Fall war außer

ordentlich faul aber ich brachte ihn durch Unmittelbar
darauf tritt ein in der Gesellschaft sehr angesehener Herr in s
Zimmer der vom Hausherrn dem Rechtsanwalt vorgestellt
wird Der große Mann aber erklärt mit liebenswürdigem
Lächeln Ist kaum nöthig wir kennen uns schon sehr
lange Ich war der erste Klient des Herrn Rechtsanwalt

fDer Bildhauer Philipp M in ParisZ besaß werzählen französische Blätter in seinem Atelier eine Venus
die in einem Rosenbette lag Anfangs August kam der Sohn
des Bildhauers ein junger Mensch von 16 Jahren nach Pa
ris um die Ferien bei seinem Vater zuzubringen Die Ge
sundheit des jungen Mannes flößte den Eltern tiefe Besorg
nisse ein er war bleich kränkelnd und von einer erschreckenden
Ueberreiztheit Der Junge kam in das Atelier seines Vaters
und brachte daselbst ganze Tage damit zu die Venus zu be
trachten Anfangs scherzte man über diese wunderbare Leiden
schaft aber bald nahm die Nervosität des jungen Menschen in
beunruhigender Weise zu und dem Vater blieb nichts übrig
als die Statue der Venus zu zertrümmern Als der Sohn
die Zerstörung entdeckte brach er in stürmische Verzweiflung
aus Er schloß sich in sein Zimmer ein in dem er mehrere
Stunden verblieb ohne von sich hören zu lassen Da Klopfen
und Rufen vergeblich waren erbrach mau das Zimmer und
fand den Unglücklichen am Fensterkreuze erhängt

Abschreckende Beispiele Aus Paris wird geschrie
ben Die Hottentottenfrauen waren bis jetzt noch nicht ton
angebend auf dem Gebiete der Mode erst in unseren Tagen
ist es ihnen vorbehalten worden auf ein großes Modeereigniß
einzuwirken Ihnen dankt man es nämlich direkt daß die
Tournüre Heuer bestimmt fallen wird Eines der ersten fran
zösischen Modeblätter schreibt nämlich wörtlich über dieses
Thema Die im Jardin des Plantes ausgestellten Hottentot
tenfrauen baben uns gezeigt wie abscheulich es ist wenn man
von der Natur mit einer echten Tournüre begnadet worden
rechtzeitig halten wir Einkehr und verzichten darauf eine künst
liche Mißgestalt hervorzubringen die uns den Hottemottinuen
ähnlich macht



Ronns dessen schwierige und belustigende Exercitien sehr
beifällig ausgenommen wurden Noch mehr wie dieser
gefiel der Mimiker Mr Leonardy dessen naturgetreue
Darstellungen von rauschendem Applaus begleitet wurden
der seinen Höhepunkt erreichte als der Künstler das Pu
blikum Kaiser Friedrich III schauen ließ Der Kolossal
mensch Herr W Löther aus Langendorf wurde gebührend
angestaunt Er tanzte als Rosaura vom Ballet ver
hältnißmäßig mit einer Leichtigkeit die wir bei seinen in
ungewöhnlicher Weise entwickelten Körperformen nicht er
wartet hätten Durch Hinzuziehung weiterer Kräfte wird
die Truppe berechtigten Ansprüchen des Publikums mehr
und mehr genügen In der Vorstellung am Sonn
abend wird der hier bereits bekannte Preisnngkämpfer
Carl Abs aus Hamburg zum ersten Male snftreten

sViktoria Tbeater Z Zum ersten Male ging gestern
Abend in Scene Am Rande des Abgrundes Volksstück nach
einem vorhandenen Stoff von R Elcho Wer den mit Ueber
treibungen reichlich ausgestatteten überspannten Roman I ss
MssrMss gelesen hat ist sofort cmch mit dem Inhalte dieses
Stückes vertraut Wie dort ist auch hier ein entlassener Zucht
haussträfling die Hauptperkon Außerordentlich moralisch ge
worden wird er von bösen Menschen Wucherern d h echten
Spitzbuben und Halsabschneidern unablässig verfolgt und auch
die heilige Hermaudad macht es ihm schwer ein ehrliches Leben
als Bote eines Bankgeschäftes zu führen Der Charakter des
Ganzen ist der eines echten und rechten Rührstückes alten Stils
Das Neue an demselben sind einzig und allein die berolinistr
ten Namen der Darsteller Knetichke Kulicke Patzke c Ge
spielt wurde mit Ausnahme einiger Unsicherheiten nicht übel
Eine gute Leistung bot Pauline Braun als Frau Knetschke
auch Lina Treumami war als Fritz Knetschke recht nett wenn
sie auch hin und wieder etwas übertrieb Eins sei noch er
wähnt Um Hundertmarkscheine aufzuzählen genügt es nicht
mit weißem Papier dies zu markiren sogenannte Blüthen sind
ja massenhaft zu haben und lst dieses kleine Requisit ganz da
zu geeignet in die Wirklichkeit hineinzutäuschen

Die Mars la Tour Galerie große Ulrich
straße 11 hier ist um ein neues Gemälde vermehrt wor
den und zwar durch das Bild Nr 6 darstellend den
Mtlich verwundeten Oberst v Auerswalvt Commandeur
des I Garde Regiments welcher die nahe Todesstunde
fühlt und mit einem letzten Hoch auf feinen König von
seinem tapferen Regiment Abschied nimmt Das Bild
Nr 5 Attaque der Gardedragoner wird wie wir ver
nehmen Ende ds Mts eintreffen

Bahneröffnuttg Die landespolizeiliche Ab
nahme der Sekundärbahn Teutfchenthal Salzmünde findet
am 10 die Eröffnung am 15 d M statt

Unfall Im Stadttheater hat sich gestern Nach
mittag ein Unfall ereignet Infolge Nachrutschens der
Kohlen schlug die Flamme durch den Treppenrost und wur
den dem Feuermann Stöbe die Hände verletzt In der
Königl Klinik fand der Verletzte die nöthige Hülfe

Polizei Nachrichtens Beschlagnahmt wurde
eine werthvolle goldene Damen Savonemhr die vermuth
lich von einem Diebstahl herrührt Der Verdacht bestärkt
sich umsomehr als das Mädchen bei welchem das Odjekt
angehalten ward cmgicbt sie h be die Uhr von einem
Herrn den sie sonst weiter nicht kennt geschenkt erhalten
Die Uhr trägt aus der vorderen Kapsel ein Wappen mit
Krone das Monogramm R auf der biuteren Kapsel
eine Blume Auf dem Wochenmarkte wurde einer Frau
ein Portemonnaie mit 2,50 Mark eimm Knecht aus dem
Pferdestalle auf der Magdeburgerstraße ein Rock und zehn
Mark einem Knecht während des Kohlenabladens am
Moritzkirchhos aus dem Hausflur ein Militärmantel ge
stohlen

Standesamt Halle a S Meldung vom 4 Moder
Aufgeboten Der PostlMsbote Friedrich Franz Gehre

Domplatz 3 und Marie Wilhelmine Barth Harzgasse 11
Der Zimmergeselle Friedrich Brachwitz und Therese Emilie
Hernnne Anna Dilsver Weingärten 9 Der praktis be Arzt
Alfred Ernst Max Klotzsch Lamstedt und Helene Iahn König
straße 4 Der Kaufmann Friedrich Paul Böttger Schulberg
10 und Pauline Marie Anna Vogler Wilhelmstr 3 Der
Handlungsreisende Julius Adalbert Haßke Halle und Marie
Lmse Zacharias Leipzig Der Fleischer Friedrich Wilhelm
Siegel Nieder Wünsch und Beriha Anna Marggraf Steudeu

Eheschließungen Der Ober Telegraphen Assistent a D
Ferdinand Karl Schild Giebichenstein und Therese Friederike
Wilhelmine Christiane Trautmann gr Brauhansg 3t

Geboren Dem Klempner Karl Britting 1T Anna Helene
Martha Leipzigerstr 30 Dem Fleischermstr Hermann Paul
Schliack 1 S Leopold Gustav Max Geiststr 15 Dem
Schuhmachermstr Adolf Scharf 1 T Martha Anna Frieda
Rathhausg 14 Dem Schuhmacher Hermann Dahnert 1 T
Anna Lmna Moritzthor 4 Dem Bremser August Ferdinand
Klingner 1 S Wilhelm Friedrich Arthur Forsterstr 5, Dem
Telegraphen Vorarbeiter Ernst Heyne 1 S Paul Karl Ernst
Wettinerstr 37 Dem Jnstrumentemiiacher Hermann Müller
1 T Luise Frieda gr Märkerstr 4 Dem Anstalts Dirigent
vr Aron Kahn 1 S Fritz gr Märkerstr 7 Dem Hand
arbeiter Otto Franke 1 T Bertha Marie Mersebucgerstr 12

Dem Dienstmann Friedrich Claus 1 S Friedrich Karl
Merfeburgerstr 30 Dem Fleischer Karl Wehrmann 1 T
Ecdmvthe Frieda Ludwigstr 14 1 unehel T

Gestorben Des Steinsetzer Wilhelm Meerbothe S Fried
rich Wilhelm 5 M 13 T Mühlrain 2 Des Hoboist Gün
ther Barthe S Kmt Günther Paul 10 T Wuchererstr 23

Der Kaufmann Moritz Albrecht 57 I Markt 23 Der
Dienstmann Traugott Rümler 59 I 7 M 13 T Augustastr
10 Die Wittwe Dorothee Eliiabeth Meyer geb Klavehn
65 I 10 M 16 T Fritz Reuterstr 9 Des Maurer Fried
rich Zimmermann T Anna Martha 10 M 19 T Bäckerg
10 2 unehel S 1 unehel T

Gewerbe Verein
Gestern Abend hielt der Gewerbe Verein eine General

versammlung im Schwarzen Adler ab Es wurde
folgende nach vorangegangenen Berathungen der ZA 100 s
und k der Reichs Gewerbe Ordnung von einer aus 7
Vereinsmitgliedern bestehenden Commission abgefaßte Peti
tion an den Reichstag angenommen

Einem Hohen Reichstag überreicht der ergebenst unterzeich
nete Gewerbe Verein zu Halle a S nachstehende Petition

Der Vorstand des Gewerbe Vereins ist durch einstimmigen

Beschluß der Mitglieder des Vereins autorisirt worden Einem
Hohen Reichstag die Bitte vorzutragen

Ein Hoher Reichstag wolle den auf Umgestaltung des Ge
werbe Gesetzes gerichteten Forderungen des Allgemeinen
Deutschen Handwerkerbundes u des Deutschen Jnnungstages
soweit solche durch angebliche Regelung der Verhältnisse des
Junungswesens Nichtmitglicder der Innungen in dem Betriebe
inres Gewerbes beschränken Seine Zustimmung versagen und
die eine derartige Schädigung enthaltenden Bestimmungen
s und t des Paragraphen 100 in Wegfall bringen

Gestützt auf die Wahrnehmung daß die Jnnungsbewegung
seitdem sie in Bahnen gelenkt worden ist welche lediglich auf
Ausbeutung des Publikums und auf Verfolgung von Sonder
interessen auf Kosten der Gewerbgenossen hinauslaufen zur
Förderung und Hebung des Handwerks und zur Erhöhung der
Concurrenzfähigkeit des Kleingewerbes gegenüber der Groß
industrie nicht führen ihren Höhepunkt überschritten hat und
in ihrer sittlichen Verderblichkeit erkannt worden ist glauben
die Unterzeichneten gegenüber den Einschüchterungs Versucheu
welche bisher die freie Meinungsäußerung der überwiegenden
Majorität aller der Jnnungs Agitation fernstehenden Hand
werker unterdrückt haben ihrer Ueberzeugung denjenigen Aus
druck geben zu sollen welchen Pflicht und Gewissen von patriotisch
gesinnten Bürgern fordert

Ein Hoher Reichstag wolle sich der Erkenntniß nicht ver
schließen daß allbereits durch Einführung einzelner Bestim
mungen des neuen Jnnungskesetzes unhaltbare auf die Dauer
unerträgliche Zustände geschaffen sind welche statt Abhilfe vor
handener Uebelstände und Anbahnung einer gesunden Neube
lebung des Handwerks zu bringen in bedenklicher Weise soziale
Gefahren heraufbeschwören indem sie unberechtigten Ansprüchen
einer krassen Interessen Wirthschaft Vorschub leisten das Rechts
bewußtiein verwirren zugleich auch den Handwerker von den
jenigen Aufgaben ablenken auf deren glücklichen Lösung das
Fortbestehen zahlreicher Zweige des Handwerks beruht

Wir können nicht umhin zur Begründung obiger Behauptung
einzelne Wahrnehmunaen anzuführen welche geeignet sind
darzuthun wohin we Handhabung einzelner Bestunmüuzen des
neuen Jnnungsgesetzes führt

Von Seiten der zuständigen Behörden unseres Bezirks wurden
die aus den Zusatzparagraphen s und t des Paragraph 100 der
Reichs Gewerbe Ordnung hergeleiteten Privilegien gegen den
klaren Wortlaut des Gesetzes solchenJnnungen verliehen
welche weder durch Anzahl noch durch Qualität ihrer Mitglieder
auf eine derartige Bevorzugung Anspruch hatten Beispiels
weise hat die hiesige Schneider Junung sofort nach ihrer Be
gründung zu einer Zeit wo dieselbe eine minimale Betheilig
ung seitens der hier sehr zahlreich vertretenen Gewerksgenossen
fand das in iituisa 3 des s t00s vorgesehene Vorrecht erhalten
obgleich ernsthafter Weise von einer bewährten Thätigkeit
dieser neuen Innung auf dem Gebiete des Lehrlingswesens
nicht die Rede sein konnte

Die hiesige Baugewerks Jnnung ist mit rücksichtslosester
Schroffheit gegen bewährte Gewerksgenoffen vorgegangen um
denselben das Halten von Lehrlingen unmöglich zu machen
Einzelne tonangebende Mitglieder dieser Baugewerks Jnnung
halten Dutzende von Lehrlingen um deren Ausbildung
sie sich bei dem Umfange des Geschäfts notorisch weit weniger
bekümmern als d,e in der Ausbildung tüchtiger Gesellen und
Lehrlinge bewährten älteren Geiverksgenosseu welche der
jetzigen Innung nicht beigetreieu sind also Lehrlinge nicht
weiier annehmen dürfen

In zahlreichen Innungen sind Elemente bevorrechtet Jn
nungsmeister geworden welche weder Gesellen noch Meister
Prüfung abgelegt oftmals nicht einmal ihre Lehrzeit ordnungs
mäßig ausgehalten haben wahrend gerade alte geprüfte
Meister den neuen Innungen iern bleiben

Daß unter solchen Umständen auf eine besstre Ausbildung
der Lehrlinge nicht zu rechnen ist daß vielmehr das mehrer
wähnte Privilegium der durch den materiellen Nutzen der Lehr
lingswirthschaft den Innungen zugetriebenen Handwerker auf
Kosten der Nickti nungsmitglieder vielfach zum Schaden der
Lehrlinge ausgeübt wird liegt klar zu Tage Unausbleibliche
Folge dieser Jnnungswirih n i muß sein daß das Proletariat
in den Handln rkerkre sen mehr und mehr überHand nimmt und
der tüchtige Gesellenstand austtirbt

Die Jnnungsfachschulen welche in wesenloser Schein Exi
stenz und zn dem ausgesprochenen Z ci ck vegetiren die Privi
legien der ZK 100 s und t zu sichern können bei ihrer traurigen
Beschaffenheit auch nicht entfernt die Anleitung ersetzen welche
die jahrelange gewissenhafte Unterweisung eines tüchtigen L yr
herrn in beständigem Verkehr mit den Lchrlmgen bieten mußte
Es liegen Fälle vor in welchen neben der Jnnungs Fachscvnle
auch Fachschulen freier Vereinigungen bestehen Letztere sind
zahlreich besucht erstere nicht

In nochgedrungener Abwehr gegen die Hochfluth neuer exor
bitanter Forderungen an die Gesetzgebung wie solche neuerdmgs
wieder von dem Allgemeinen deutschen Handwerkerbunde ins
Auge gefaßt und in den Verhandlungen des 2 Deutschen Ju
nnngstazes in erschreckendem Egoismus zu Tage getreten sind
richten wir an Einen hohen Reichstag die ergebene Bitte der
künstlich genährten Agitation der Jnnuugsbewegung weitere
Conzessiouen nicht zu machen

Diese Petition soll gedruckt an die Mitglieder des
Reichstages zur Vertheilung gelangen außerdem an sämmt
liche übrige Gewerbcvereine Deutschlands versandt werden
um dieselben zu ähnlichen Schritten gegen das Jnnungs
wesen zu veranlassen

und Zulüssigkeit der Stellung unter Vo/zel a M ch
Der Anklage lag folgender Sachverhalt zu Grund, Mitte
August d I traf der Müllerge elle Sch auf dem Wege nach
Bennstedt den Müller sowie den Maurer St, welch sich ihm
anschlössen und Schnaps mit ihm tranken Schulz wurde in
Folge des Schnapsgenusses berauscht und legte sich auf einem
Anger bei Gimritz zum Schlafen nieder nachdem er vorher
dem St 20 Pf gegeben nochmals Schnaps zu holen Als
sich Letzterer entfernt hatte nahm der zurückgebliebene Müller
dem Sch die Uhr aus der Tasche zerrißt auch das Knopfloch
woran dieselbe befestigt war Als Sch dabei erwachte ge
wahrte er wie Müller die Hand moch in seiner Hosentasche
hatte und er vermißte so ile ch seine Uhr Müller leugnete
deren Besitz es war ihm aber gelungen dieselbe iu em Ge
büsch zu werfen Er gab nachträglich den Diebstahl zu

Wegen Diebstahls von Säcken und Kartoffeln dem Guts
besitzer W m Thondorf gehörig wurde der Arbeiter Rudolf
Blättermann daselbst durch Erkenntniß des Schöffengerichts
zu Hettstedt zu sechs Wochen Gefängnißstrafe vernrtheilt Die
dagegen eingelegte Berufung wurde verworfen

Ebenso erfolgte Verwerfung der vom Schuhmachermeister
Carl Johann Christoph Lange in Eisleben gegen das ihn we
gen Körperverletzung des Kellners M zu 1 Monat Gefängniß
strafe verurteilende Erkenntniß des dortigen Schöffengerichts
eingelegten Berufung Er hatte ihn mittels eines Messers am
linken Oberarm und Daumen verwundet als er von diesem im
Mai d I aus einem Restaurationslokale in Eisleben gewalt
sam entkernt werden mußte

Der Feilenhauer Otto Schraplau iu Giebichenstein hatte ge
gen das ihn wegen Diebstahls zu 1 Woche Gefängniß verur
theilende Erkenntniß des hiesigen Schöffengerichts Berufung
eingelegt welche ebenfalls verworfen wurde

WsiwrSerscht des Halls schen TageNattss
Muthmaßliches Wetter für den 6 October

Westlicher zeitweise frischer Wind veränder
liches kühles Wetter mit Neigung zu Regen

Kirchliche Anzeige
Domkirche Sonnabend den 6 ds Mts Abends 6 Uhr

Vorbereitung Herr Kons Rath Goebel

xi 2 82l vtorsk i sroäs 9go i 10Zo in k dsn äiiis zts
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Am Dienstag und Mittwoch den 9 nnd 10 Oktober von 6
Morgens ab ist ein polnisch redender kathol Geistlicher hier in
unserer Kirche um die katholischen Polen in Halle und Um
gegend zu pastoriren Die Herren Gutsbesitzer und Arbeitge
ber welche solche Personen im Dienst haben werden höflichst
gebeten sür einen der genannten Tage denselben Urlaub zu
geben daß sie zur Kirche gehen können

Halle a S, 4 Okt 1888 Das kathol Pfarramt
Dechent Dr Woker

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer Sitzung vom 4 Oktober

Die Aufwärterin Ernestine Pauline Kindler von hier wurde
wegen Diebstahls im wiederholten Rückfalle mit 4 Monaten
Gefängnißstrafe belegt Dieselbe hatte als AusWärterin bei
Frau Kaufmann F hier die Wäsche zu besorgen Im April
d I nahm sie bei dieser Gelegenheit ein Tischtuch und zwei
Hemden an sich welche sie auf hiesigem Leihamt versetzte

Ebenfalls wegen Diebstahls im wiederholten Rückfalle war
der Ciaarrenmacher Paul Müller 1334 in Neuheide geboren
zu 1 Jahr sechs Monaten Zuchthaus 0 Jahren Ehrenverlust
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Hands nnd Verkehr
Gsursbsricht der Baukfirmen zu Halle a S

Börse vom 5 Oktober
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Mehlbörsenverein zu Halle a S am 4 Oktober
1888 Für 100 Kilogramm Kaiser Auszug 30,00 bis 31,00
Mk Weizenmehl 00 27,50 bis 28,50 Mark Weizenmehl S
25,50 bis 26,50 Mk Roggenmehl 0 25,00 bis 26,00 Mk Roggen
mehl 0 1 24,00 bis 25,00 Mark Futtermehl 14,00 bis 15,00
Mk Roggenkleie 10,50 bis 11,00 M Weizenkleie 10,00 Mk
Weizenschaale f 9 50 M Haidemehl 30 bis 31 M

Hallescher Zuckerbericht vom 5 Oktober 1888 Roh
zucker Die Woche eröffnete in ruhiger aber fester Haltung
Als aber im Vei laufe derselben das Angebot reichlicher an den
Markt kam beobachteten Käufer größere Zurückhaltung und
schloß die Woche in matter Stimmung Der Preisrückgang
beziffert sich auf Mk 1 1,20 pr 100 Ko Umsatz 22 000 Sack
Raffinirter Zucker Das Geschäft war auch in dieser Woche
ein stilles da sich Angebot und Nachfrage in argen Grenzen
hielt und haben Preisveränderungen nicht stattgefunden Heu
tige Notirnngen Rohzucker per 100 Kilo Rende
ment 927 Mk 34,80 35,20 Rendement 88 Mk 32,80
33,40 Raffinirter Zucker per 100 Kilo Raffinade f
Mk 53,50 Patent Würfel Mk 62 00 Gem Melis I Mk
54,00 Metasse zur Entzuckeruug Mk 5,40 6,20

Konkurse Ueber das Vermögen des Kaufmanns Rödi
ger Martinsgasse 3 9 und den Nachlaß des Kaufmanns Zoll
ner ist der Konkurs eröffnet worden

Provinz nnd Nachbarstaaten
Erfurt 4 Oktober Explosion, Am Dienstag Abend

wurden die Anwohner und Passanten der Johannesstraße durch
eine furchtbare Detonation erschreckt Im Laden des Kaffee
Händlers Papst war ein Säckchen mit Pulver explodtrt und
hatte eine große Verwüstung angerichtet Die steinernen Wände
waren geborsten Pulte Regale Büchsen u s w lagen zer
trümmert zum Theil halb verbrannt umher Die Schaufenster
Laden waren auf das Dach des gegenüberliegenden Werner
schen Hauses geschleudert worden und hatten die Ziegel zerschla



M Im aanzen Hause findet man bis zum obersten Stock
werk hinauf Svrünne Risse und zertrümmerte Fensterscheiben
Glücklicherweise ist kein Menschenleben dabei verloren gegangen

Geithain 4 Oktober Tod durch Sturz in einen
Kalksteinbruch Am vergangenen Sonnabend Abend ver
unMte der Ge neindevorstand Fischer in Ottenham durch
einen Sturz in einen etwa 20 Ellen tiefen Kalksteinbruch Bei
der herrschenden Finsterniß muß Fischer vom Wege abgekommen
sein und fand mau ihn am anderen Morgen mit eingeschlagener
Hirnschale und anderen Verletzungen auf sein Tod muß sofort
eingelreten sein Fischer bekleidete ca 30 Jahre das Amt eines
Gemeindevorstandes

Bolkmarsdorf 4 Oktober Ein s chrecklicher Un
gliickskall hat sich an einem der letzten Tage auf Volkmars
dor er Flur der Leipzig Dresdener Bahn zugetragen Ein auf
mein Wagen befindlicher Bremser fiel beim Rangiren von
Ilinem Platze unk zwar so unglücklich daß er auf das Geleis
zu liegen kam und fünf Wagen über ihn weggingen Der Be
dmrnswerthe blieb au der Stelle todt

Gera 4 Oktober In der nun bereits volle acht Tage
dauernden Prozeßsache gegen die Geschwister Trömel und
im Buchhalter I G Reichenbach wegen einfachen und betrüg
Wen Bankrotts Beihilfe dazu versuchten Betrngs Verbre
nn aus ß 212 Ziffer 1 und 2 der Konkursordnung und Mein
M ist das Urtheil gefällt i worden Es wurden verurtheilt
IZ Kerbermeister Oskar Trömel aus Cnba zu 4 Jahren
Zuchthaus 2 Gerbermsister Rudolf Trömel aus Cuba zu 2
Jahren Gefängniß 3 Agent I G Metchenbach aus Gera
Unternil erg zu 2 Jahren Zuchthaus 4 Agnes Fehre geb
Trömel aus Weida zu 1 Jahr Zuchtbous 5 Emma Bach
mnn geb Trömel aus Cuba zu 8 Monaten Gefängniß 6

Louise Luther geb Trö mel aus Weida wurde freigesprochen
aber die Untersuchungshaft angerechnet

Plauen 4 Oktober Erstickt Eine hiesige junge
Dame im Brautstände Tochter des Oberschaffners Pickel aus
Hof ist heute Vormittag in der 11 Stunde nachdem man die
verschlossene Thüre ihres Zimmers geöffnet todt aufgefunden
worden Aerz licherseits ward Erstickungstod konstatrrt her
beigeführt durch ausströmende Gase aus einem im Zimmer be
findlichen Ofen mit Carbon Natronfüllung

Riesa den 4 Oetober Ein frecher Raubanfall ist
am letzten Sonntag hier verübt worden In die Wohnung
einer von ihrem Manne getrennt lebenden Frau drang abends
gegen 8 Uhr ein unbekannter Kerl und forderte Geld Da ihm
dies nicht verabiolgt wurde band er die Ueberfallene mit einer
Waschleine füllte ihr Petroleum in den Mund und in die Kleider
und drohte sie anzuzünden sofern sie sich rühre Er durch
suchte nun die Wohnung entfernte sich aber alsbald Die
nebenan schlafenden Kinder haben von dem Vorfall nichts wahr
genommen Erst nachts 2 Uhr hatte die festgebundene Frau
sich mühsam bis zur Thür gewälzt und mit dem Kopf gegen
dieselbe geschlafen sodaß die Mitbewohner des Haukes auf
merksam wurden und sie befreien konnten Natürlich liegt die
Bedauernswerthe krank darnieder

Telegraphische Nachrichten
Wie 5 Okt Telegr des Hsill Tageblattes

Kaiser Wilhelm begab sich heute früh 7 Uhr mit dem
Kronprinzen Rudolf n den Thiergarten von Lainz um
dort zu pürschen Von dort begiebt sicki der Kaiser Wil

helm nach dem Lustschloß Schöubrunn woselbst der ein
getroffene König von Sachsen sowie Prinz Leopold von
Bayern bis zu der Nachmittags erfolgenden Abreise nach
Steiermark Aufenthalt genommen Der König von Sach
sen stattete nach seiner Ankunft dem Kaiser Wilhelm einen
Besuch ab den dieser sofort erwiederte

Paris den 5 Okt Telegr d Hall Tagebl
Der Deputirts Andrieux richtete an den Justizminister
ein Schreiben worin er denselben auffordert wegen der
der Budaeicommission gemachten Beschuldigung des Schwin
dels und Betruges gegen den Deputirten Muna Gilly
amtlich die Untersuchung einzuleiten und Gilly vor die
Assisen zu stellen

Wien 4 Oktober Abends Heute Abend wohnten der
Kaiser Wilhelm und der Kaiser Franz Josef mit der Kaiserin
und dem Kronprinzlichen Paare dem Thee bei dem Erzherzog
Carl Ludwig bei

Dresden 4 Oktober Der König ist heute Abend 9 Uhr
in Begleitung der Flügeladjutanten Oberstlieutenant Müller
und v Berneck mittelst Expreßzuges nach Wien abgereist

Paris 4 Oktober Präsident Carnot wird am Sonnabend
früh nach Lyon abreisen und auch Amrecy besuchen sofern dies
der Zustand der durch die Ueberschwemmung beschädigten Ei
senbahn gestattet Auf der Eisenbahnlinie von Chamberh bei
St Andre Legaz fand heute morgen ein Eisenbahnunfall statt
bei welchem 2 Lokomotivführer getödiet sowie K Bahnbedienstete
und ein Reisender verwundet wurden

g Frische Holland Mustern l
z Feinsten Aftrsch Caviar i
Echte Frank Würstchen

Weue Jtüliener Maronen,

Neue Sardinen k Z ZkMüZ H
i Prima ger Nheiulachs

frische RrmnuMvögel
Z Mecklenburger Spickaal x
Aecht Teltowsr Wttbche s

Wal in Gelse empfing

Hgr,Stein u gr Ulrichstr Ecke

veröffentlicht in dem soeben beginnenden neuen Jahrgang folgende werthvolle neue Romane Novellen c
B MöMmtsen Haus Mantague
Robert Vtzr Ein stolzes Herz
E Wichert Der zureichende Grund
L Ganghofer Der Besondere
M v Ebner EscheuSach Die Resel

R Vof Der Mönch v Berchtesgaden
A Ä Verfall Das Erdmannshaus
Rider Haggard Meesons Testam
M Berger Die armen Reichen
M b Schwsichei Irrfahrten

Beet Harte Kreuzzug d Excelstor
A von Roberts E Eckstem

M Jokai L Schenk L HesMel
A Chöre E Peschkau H Ny
blom A Daudet

TSgl fr Jauersche WS ftch t
Zhurwgsr KrMMmrftchöu
ß Götze Lachsschiuke Gar
dekexz lsberwurft TrÄffelle
bsrwWß

ßkk ZÄNgK Bsannschw MeLt

werss Wxaten gärn Schüs
sck

im besten Arraogement empfiehlt

dlüzüglich znm Emmachen

Hu 15 empfiehlt die
Essig Fabrik

Dachritzgaffe

a Ltr

Das 2 Hekt entbält unter ande eine Reihe von ungedruckten Briefen der Königin Luise

Zum Besuche semer schön eingerichteten in altdeutschem Stil ge
haltenen einen angenehmen Aufenthalt bietenden Lokal täten ladet höf
lichst ein

Gute Küche ff Lager Münchener u Lichtenhainer
Bier Deutsches Porter

Täglich frische Wiener Frank
fmtes Würstchen ff Sülzen

empfiehlt

U KZSAMMWz
gr Mrichstratzs S

in bester
Quali

tät empfiehlt mit und ohne Salz

MN sowiezurGtärknng des Haarwuchses

M WMsgM

NosUmrsist
empfiehlt hentö Sonnabend

NrZLKSS VVZS ZTWZZM
WZzi ZzsmKöGNZr

WereinsziMmer mit Vianina Donnerstag u Sonnabend noch frei

findenK Z jnnge Mädchen
noch Arbeit bei

SZ grotzs Ulrichftrahe ZA

VerkäuferinEine
Dstts

oder Lehrmädchen sucht
SA CSZ WKsZZGÄ s

Butter und Eierhandlunq
GMstTatze ZN

Große Branhansgaffe
große Wohnung auch getheilr
ruhige Miether zu vermiethen

S

an

l889

SMs R MZz
Heute Sonnabend

Wurst und Suppe auch außer dem Hause

Eine ssinMchuitzts eichene

preiswsrth zu verkaufen Off
unter G W befördern

AVWAZ schier

I
Provinz Hannover

städtische seitens d Kgl
PreiH Regierung subvenM
tionirte Fachschule für W

UMmeütchMr
Neues SS Semester 16 Ok
tober cr Anfragende erhalten
durch den Direktor vr Stehle
das Programms gratis zugesandt

Der Magistrat

AM I sÄs s Nsr Ms
3 Wzz z LWKKGZ Ms A ü iZi

Bringe mein gut gepflegtes böhmisches Vier aus obiger
Brauerei werthen Bierkennern in empfehlende Erinnerung

Gleichzeitig emvfehle das in frischer Sendung angekommene

NeMM Milgdch rger AMm Birr
früher ZI sehr beliebtes Lagerbier

Heute Freitag Abend

KM mit AseriM WW

Zum 1 April

im Kreise von 450 desgleichen
Z Gtage CKO Fleischer
gaffe 4 zu vermiethen

So lnabend den K October
Tchlachtesest

früh von 9 Uhr ab Wellfleisch
abends Suppe und diverse
Wurst MvZKKASI
AM MM ZerZiii

Heute Sonnabend 6 October von
Abends 7 Uhr an

Schweins Pökelknochsu mit
Sauerkohl

Kech s Wmim
Heute Sonnabend

Bürgerverein
für städt Interessen

GttRMWA
Sonnabend deu K d Mts

Wbeuds 8 Uhr
im Restaurant

Der Borstanb

Zu vermiethen
zwei feinmöbliete Wohnnngen

Geiftstraße SO
Daselbst Pension für Schüler

K halbe Etagen mit Zub sof
od 1 Jan zu bez auch gut zum
Abverm Wnchsrerstr LÄ I

Gew Hauszimmermann mög
lichst auch mit Geschirr und Ma
schinenwesen etwas vertraut zum
bald Antritt gesucht Näheres

Königstrafte 6 I
Ein Mädchen für Küche und

Haus gegen hohen Lohn per sofort
oder 1 November gesucht von

gr Ulrichstraße 24
Eme unabhängige faubere Auf

wartung sof ges Heinrichstr 10II

der

SvdllMsr iMimx m Lalle S
Montag den Oktober S888 Abends G Uhr

im Mestauraut zum alter Markt 4Tagesordnung 1 Rückblick 2 Protokolle 3 Kassenbe
richt 4 Das Benefiz in der Innung und die Feinde der letzteren
5 Stiftnngsfest Angelegenheiten 6 Verschiedenes

Das Erscheinen sämmtlicher Mitglieder ist dringend nothwendig
Collegen welche für unsere gute Sache mit eintreten wollen sind
willkommen Der Obermeister

VsckMW K U Z
jed Handwerk passend sind mit u
ohneWohn z verm Nlbrechtftr Z

3 Stuben 2 Kammern n Zub
der 1 n 2 Etage zu vermiethen
und gleich oder Januar zu beziehen

Landwshrstraße S

Mit dem heutigen Tage habe
ich mich hierselbst als Spezialarzt
für Haut n Geschlechtskrank
heiten niedergelassen

Sprechstunden Vorm 8 11 Uhr
Nachm 3 4 /z Uhr nur für weib
liche Kranke Sonntags Vorm
8 11 Uhr

vr Äkoiobnr
alte Promenade S S

Die BoZtskiiche
befindet sich Vrunoswarte 2S
Das Lösen von Marken für den fol
genden Tag ist nicht mehr erforder
lich da eine ausreichende Portions
ahl stets vorräthig sein wird

UnWeisungen auf ganze Por
tionen 25 Pfg, auf halbe s 13
Pfg welche an beliebigen Tagen
verwendet werden können sind nur
bei Herrn Tonis Sachs große
Ulrrchstraße 24 zu haben

In meinem Hause werden noch
2 junge Madchen liebevoll auf
genommen n wissenschaftlich häus
lich und gesellig ausgebildet

Halle a S
Pastorin Mrit solKv

Tborstraße 33

für Anfänger u Fortgeschrittene er

theilt Z A v
Rannischestraße 3 I

Frühere Schülerin d Cölner Conserv

Waylvereiu
der deutschen Reichs freieonservatwen Partei

der Stadt Halle und des Saalkreises

Mrutag 8 October dss Js Nachmittags 6 Uhr im Saale
des Hotels znm Kronprinzen hier

S sKvSKi ÄiamiiA
1 Geschäftliches
2 Beschlußfassung über die Aufstellung der Candidaten bei der be

vorstehenden Landtagswahl
Nur Mitglieder haben Zutritt Der Boxstand

Thüringisch Sächsischer Ge
schichts und Alterthnms

Werein
Die Mitglieder und Freunde des

Thüringisch Sächsischen Geschichts
und Alterthumsvereins werden hier
durch zu einer Besichtigung des
Mersebnrger Domes welche Mon
tag den 8 Oct unter der gütigen
Führung des Hrn Pastors Rüster
mann aus Geusa stattfinden soll
ganz ergebenst eingeladen Abfahrts
zeit 2 Uhr 5 Minuten Nachmittags

Das Präsidium

MUMm Nachrichtm
Tobes Mnzeige

Heute Morgen 7 Uhr entschlief
sanft und ruhig nach kurzem aber
schweren Krankenlager unsere gute

Tochter Margarethe Wieduer
Halle a S den 4 Oct 1888
Dies zeigt tiefbetrübt an

HVivSmSi und Frau

Wt Mvi Ierei UMiniZ
Gestern Abend 11 Uhr verschied
nach kurzem Leiden mein geliebter
Mann mein theurer Bruder unser
innigst geliebter Schwager und On
kel der Kaufmann

MarZt Idrvvltt
im eben vollendeten 57 Lebensjahr

Halle a S den 4 Oct 1888
Viv tlMerMei Hinterbliebene

Die von Herrn Rechtsanwalt Nils bewohnte

S LÄMZS
SLZo i i8e ÄZi A i AO auf Wunsch auch mit Bureau ist peD
I April zu vermiethen Näheres daselbst 2 Tr 1 2 Uhr



Anfang 7 Wr

Swat Vdvater
Direktion Nei rZvI

OtK RvII
ZZ i i Mvelkks

Auclisn
Sonnabend den G Okt er

Zorm Uhr versteigere ich
Geiftftr 4S hier zwangsweise

1 Sopha und I vollständi
ges Bett

Nivt Gerichtsvollzieher

Sonnabend den 6 Oetsber L888
22 Vorstellung S Vorstellung außer Abonnement

Einmaliges Auftreten der ISWrigenss
Concert Sängerin

Ali Kiirit wird singen
1 Nach dem 1 Akte Arie aus Figaros Hochzeit

veni mitvon Mozart Begleitung2 Nach dem 2 Akte Arie aus I iiiÄ cki des
Äi Orchesters

v Donizetti
3 Nach dem 2 Akte Echslied von Gckert mit Klavierbegleitung

Der Concertflügel ist aus der Filiale von Julius Blüthner hier

Dazu

Zllnn V IZ pnIiLlinLustspiel in 5 Akten von Lessing

Auctwn
Am Sonnabend den ds

Mts Vorm 10 Uhr verkaufe
ich Geiststratze 4S zwangsweise

div Mobiliar
Gerichtsvollzieher in Halle

Personen
Major von Tellheim verabschiedet
Minna von Barnhelm
Franziska ihr Mädchen
Just Bedienter des Majors
Paul Werner gewesener Wachtmeister des Majors
Ser Wirth
Eine Dame in Trauer
Ein Feldjäger
Riccaut de la Marlmisre

Diener
3

Berthold Sprotte
Helene Bensberg
Clara Piquet
Alfred Biehler
Hilmar Geißler
Edmund Doß
Eleonore Mahr
Theo Hieronymi
Eugen Ludwig

lAdolf Schumacher
Josef Hertzka
Alwin Boewe

Sonnabend den Oet er
Borm von ZV Uhr versteigere
ich Geiststr 42 hier

1 neuen kiefernen Schrank
I Spiegel I Regulator 1
Küchenschrank I Tisch S
Damenhüte S graue Gar
dinen mit Stange I Schreib
secretär 1 Kommode l Klei
schrank I Sopba S Modelle
znr Ziegelpresse u n a Ge
genstände

S neue Bettstellen mit Ma
tratzen und Keilkiffen meist

bietend gegen Baarzahlung

Xsuisi
Gericktsvollzieher in Halle

Prosc Loge 1 R 4, Mk
Orchester Loge 4
1 Rang Loge 3,
1 Rang Balkon 3,
OrchesterfauteuilZ

2 R Hinterr 0,50 Mk
3 Rang numw 1,
Gallerte 0,3

Parquet 2,50Mk
Posc Loge 2 R 2,50
Parterre numm 1 50
2 R Mittelplatz 2,
2 R Vorderr 1,

Textbücher a 20 Pfg sowie Nummern des Tageblattes mit dem
Theaterzettel s 10 Pfg sind an der Kasse und bei den Billeteuren zu haben
Garderobe Abonuements Karten zum Preise von 3 M 20 Pfg gültig
für 30 Borstellungen m der laufenden Saison und die vollständigen Pläne
des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter Sitze sind an der

Theaterkasse a 30 Pfg zu haben
Die Tageskasse im Vestibül des Theateraebäudes ist von 10 1 Uhr Vor

mittags und von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet

Kassenöffnung Uhr Anfang 4 Uhr Ende /zll Uhr

Sonntag den Oktober Nachmittags 31/z Uhr Fremdenvorstellung bei halben Preisen
Marcha Caroline Charles Hirsch Abends 7 Uhr

23 Vorstellung 3 Vorstellung nutzer Abonnement Zum 1 Male
MMZAGZRGM VOM NGZMI OWM
Historisches Ritterschauspiel in 5 Akten von Heinrich von Kleist

Kälhchen Clara Piquet Graf vom Strahl Berthold Sprotte
Die nächste Aufführung von WZv kertTÜi iit

findet Mon ag den 8 Oktober statt

AvtsZ ZMsllv KuZsZ
VmMG Ä ZUMG 1 Ahr k Conv 2

Im
von 12 3 Iliir Ä 0UV Nk 1,75 uiiä All 1,25

tZ össere uiiil kleinere Dejeuners Diners imcl Soupers können unter Lerüeksidi
tignng Äsr jeweiligen Laison in eitgeinässer L N8kilirunK soldrt servirt vercien

47

U ZM z MS SZ Z Spiegelgasse tSvormals S
empfiehlt seine neu restaurirten Lo kalitäten sr WZvrv gewählte

Speisekarte Mittags isch im Abonnement SV Pfg
51

XX 50
S

ZK

L

s

WolfZ ttotkl u kö8tAursnt

S8 S8WtAZ8ti8ed im Mmmmt 8l
ff Ritbecker Jagerbier
Münchener Spatenbräu

Größere Vereinszimmer zu vergebe

es

KV

d0

empfiehlt m reichster Auswah

S7 Obere Leipzigerstr S7

FKNgvorrichtung und Seilverbwdungen für FahrstuhZbetrieb
Mit Bezugnahme auf die im Jahresberichte des hiesigen Köm

ichen Gewerberathes xro 1887 stattgesundene Besprechung der Rosz
bach schen Fangvorrichtung aa Fahrstühlen mache ich die betheilig im
Kreise hierdurch besonders darauf ansmerksam daß das Ergänzungs
hest V Jahrgang 1883 zu den Mittheilungen aus den Königlichen
technischen Versuchsanstalten zu Berlin den Bericht des Vorstehers ter

königlichen mechanisch technischen Versuchsanstalt Ingenieurs A Mar
ens über die im Auftrage des Herrn Handels Ministers ausgesühr
en vergleichenden Untersuchungen von Seilverbindungen für Fahrstuhl
letrieb Theil I Ergebniß der Untersuchungen sür ruhende Belastung
enthält Berlin Verlag von Julius Springer 1888

Merseburg den 3 September 1888
Der Königliche Regierungs Präsideut

I V von Böttlcher

Auktion

Auktion
Sonnabend den G d Mts

Vorm Vs Wr versteigere ich
Geiststraße 4S Hierselbst zwangs
weise

I Sopha t Kleiderschranks
S Fenster Gardinen 1 Aus
ziehtisch 1 Strickmaschine
I Lochstanze Faß Brannt
wein u versch m

Gerichtsvollzieher

Auktion
imZwangsvollstreckungs

Verfahren
Sonnabend den d Borm

11 Uhr versteigere ich Geist
kratze 4Ä hier

1 Pianino 1 Sopha I Ga
lerieschrank e

Gerichtsvollzieher

Anetion
Sonnabend den s d Mts

Borm Mir versteigere ick
Geiftftratze 4Ä zwangsweise ge
gen Baarzahlung

t Schreibsecretär I Schreib
pult 1 grotze Wagenwinde

WÄIZ Gerichtsvollzieher

Auktion
Morgen Borm Uhrversteigere ich Geiststrafte 4S

zwangsweise

1 Kleiderseeretair
freiwillig s Klaviere Mlgel

S gnte Sophas mit Nipsbe
zng 1 ovalen Tisch

Gerichtsvollzieher in Halle

Auktion
Mm Sonnabend d Oct

Borm 1O Nhr versteigere ich
Geiststratze 42 hi r zwangsweise

1 Billard I Sopha 1 ta
felförmiges Clavier I Pfei
lerspiegel IS Ballen Klei
derstoff c

Gerichtsvollzieher in Halle
Extra frische Bücklinge star
ger Aale feinste Danziger
Neunaugen ff Bratheringe
feinste Ostsee Heringe in Bouil
lon und Tomaten Sauce ff rnff
Salat empfiehlt
U Assmaull

gr Ulrichstrasze S7

Das wegen der berorstehenden Neuwahl zum Hause der Abge
ordneten aufgestellte Verzeichniß der hiesigen stimmberechtigten Urwäh

er Urwählerllfte wird der Vorschrift des 15 der Allerhöchsten
Verordnung vom 30 Mai 1849 gemäß in den Tagen

vom 4 bis einschließlich s Oktober d Js
innerhalb der Büreaustunden in unserem Stadtsekretariat zur Einsicht
dez Betheiligten offen liegen

Wer die Aufstellung für unrichtig oder unvollständig hält muß
dies innerhalb dieser drei Tage um so bestimmter ebendaselbst zu Pro
tokoll geben oder uns schriftlich anzeigen als nachträglich Reklamatio
nen nicht berücksichtigt werden können

Da die Aufstellung des Verzeichnisses auf Grund der Formulare
erfolgt ist welche wir kürzlich den hiesigen Hausbesitzern beziehentlich
deren Vertretern zur Eintragung ihrer urwahlberechtigten Hausgenos
sen zugehen ließen so empfehlen wir die Einsicht desselben insbesondere
Denen welche zur Zeit der Auszeichnung vorübergehend von hier ab
wesend waren und deshalb bei der Eintragung möglicher Weise über
gangen sein könnten

Halle a S den 2 Oktober 1888 Der Magistrat
Staude

Die Betheiligten werden hierdurch auf die im 39 Stück des Amts
blattes der Königlichen Regierung zu Merseburg vom 29 September er
unter Nr 1202 abgedruckte Bekanntmachung der Hauptverwaltung
der Staatsschulden vom 4 September d Js Kündigung der zur
baaren Rückzahlung ausgeloosten 3 /g Staatsschuldscheine vom Jahre
1842 betreffend mit dem Bemerken aufmerksam gemacht daß die
Nummerverzeichnisfe der gekündigten Schuldverschreibungen in

der Stadthauptkasfe
der Steuer Receptur
dem Leihamte
dem Stadtsecretariate
den Polizei Secretariaten und
der Magistrats Registratur

ausliegen

Halle a S den 2 October 1888 Der Magistrat
Um vielfachen Zweifeln zu begegnen weisen wir darauf hin daß

die Aufnahme einer Leiche in das Leichenhaus nach vorheriger An
meldung bei dem betreffenden Inspektor gebührenfrei erfolgt

Halle a S den 3 October 1388 Der Magistrat
Von den in das Handelsregister eingetragenen Gewerbetreibenden

hiesiger Stadt sind nach der den gesetzlichen Bestimmungen entsprechend

von der Handelskammer aufgestellten Heberolle sür das Jahr 1888 je
8 Pfennige von jeder Mark des Jahresbetrages der Ge
werbesteuer an Handelskammerbeiträgen zu entrichten Die Betheilig
ten werden hiervon mit der Aufforderung in Kenntniß gesetzt die
hiernach zu zahlenden Beiträge zugleich mit den nächsten Gewerbesteuer
zahlungen an unsere Steuer Receptur abzuführen

Halle a S den 3 Oktober 1888
Der Magistrat

Nachdem b i dem unterzeichneten Leihamte in der Zeit vom
S bis 18 Angnst d I die Auction der verfalleneu u den Mo
naten April Mai und Juni 1887 versetzten und erneuerte
Pfänder welche die Pfandnummer S6ZV1 bis SS44
trugen und worüber die Pfandscheine in gelbem Druck
ausgestellt sind stattgefunden hat werden die Pfandgeber bezw
Pfandschein Inhaber aufgefordert die in dieser Anetion über
die resp Fordernngen des Leihamts hinaus erzielten Ueber
schüffe innerhalb der einjährigen Präklusiofnst

vom 1 September 1888 bis einschließlich
den s Septembsr 188S

bei der Kasse des Leihamts gegen Rückgabe der Pfandscheine und
gegen Quittung abzuheben

Alle in dieser einjährigen Präklusivsrist nicht abgehobenen Ueber
schliffe verfallen unnachsichtlich dem Reservefond des Leihamts bezw
der Orts Armenkaffe

Halle a S am 7 September 1888
Das Leihamt der Stadt Halle

Ein kl Kanonenofen zu kaufen
gesucht gr Ulrichstratze p

Staültdoator Nvstavrallt
in unmittelbarster Verbindung mit dem Theater selbst

empfiehlt mit Beginn der Theater Saison seine
gefällig n der Neuzeit entsprechend eingerichteten Lokalitäten

zur recht fleißigen Benutzung
Reichhaltige Frühstückskarte ff Speisen I rt

Mittag n Abendessen schon von 2 an kann stets sofort m
besonderen Nischen aufgetragen werden
Mittagstisch im Abonnement

Auf Wunsch werden einzelne Nischen auch nach Schluß des Theaters
bereitwilligst reservirt

Da von jetzt ab die Ventilation und Heizung von der Centkal
leitung aus erfolgt so wird hiermit ein angenehmer und behaglicher
Aufenthalt geschaffen sein wie ich auch jederzeit nach besten Kräften
bemüht bleiben werde allen an mich gestellten Anforderungen durch
nur vorzügliche Leistungen betreffs Küche und Keller zu entsprechen

Hochachtungsvoll O Wlvtsiinvr
Die Küche ist Abends bis 1 Uhr geöffn MU

Für den redaktionellen und Inseratenteil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann i Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstratze IS geöffnet von 7 Ühr Morgens bis 7 Uhr AdenoS
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